
Das Gymnasium verschafft den Zugang zum wissenschaftlichen Denken und Arbeiten 
und ist deshalb der direkte Weg zur Universität.

Kein anderer Bildungsweg bietet den Schülerinnen und Schülern so viel Zeit, um sich mit 
einer breiten Palette von Fächern auseinanderzusetzen und sich in so viele Gebiete zu 
vertiefen. Die Kombination von Breite und Tiefe bereitet optimal auf die verschiedensten 
Studien vor.

Lektionen nach Stundenplan stehen neben Projektunterricht, Diskussionen neben 
Experimenten, Einzelarbeit neben Teamarbeit – so können Schülerinnen und Schüler 
eigene Lern- und Arbeitstechniken entwickeln.

Das Gymnasium führt ein breites Fächerspektrum. Im Verlauf der vier Jahre nehmen die 
Wahlmöglichkeiten zu. Während der ganzen Ausbildungszeit können zudem Freifächer 
belegt werden. An allen Gymnasien spielen kulturelle Anlässe, Theater-, Chor- und 
andere Musikaufführungen eine wichtige Rolle.

Die basellandschaftlichen Gymnasien kennen verschiedene Formen der 
Begabtenförderung: So können besonders begabte und leistungswillige Schülerinnen 
und Schüler bereits Kurse an der Universität besuchen. Auch ist es möglich, bei 
besonderen musikalischen oder sportlichen Begabungen individuelle Lernarrangements 
zu vereinbaren.

Alle Gymnasien verfügen über die Infrastruktur (Mensa, Arbeitsplätze etc.) für den 
ganztägigen Schulbetrieb.

 Was bietet das Gymnasium? 

Gymnasien 
Basel-Landschaft



Gegen Ende der Ausbildung wird immer gezielter auf die universitäre Arbeitsweise vorberei-
tet. Es wird zunehmend Wert auf selbständiges Lernen gelegt. In der Maturaarbeit setzen die 
Schülerinnen und Schüler selbst die Themenschwerpunkte und planen ihren Arbeitsprozess. 
Das Projekt und die Resultate werden am Ende auch mündlich präsentiert.

In den basellandschaftlichen Gymnasien wählt jede Schülerin und jeder Schüler im letzten 
Jahr einen Wahlkurs und ein Ergänzungsfach. Diese thematisch orientierten Kurse sind sehr 
vielfältig und erlauben es, sich am Ende der Gymnasialzeit etwas zu spezialisieren. Die 
Kurse können zu einem Schulfach gehören, interdisziplinär zwei oder mehrere Fächer ver-
binden oder zu einem zusätzlichen Fach gehören. So könnte zum Beispiel ein Kurs «Meeres-
biologie» einen speziellen Teil der Biologie vertiefen oder ein Kurs «Afrika» interdisziplinär 
Geschichte und Geografie Afrikas verbinden.
Die zusätzlichen Fächer für Ergänzungsfach und Wahlkurs sind:

 Anwendungen der Mathematik 
Informatik 
Religionslehre

 Maturaarbeit: ein erstes Forschungsprojekt

Das Schwerpunktfach ermöglicht es, einen Akzent in eine Fachrichtung zu setzen.  
Zur Wahl stehen:
 A Anwendungen der Mathematik und Physik
 B Biologie und Chemie
 G Griechisch (nur am Gymnasium Liestal)
 I Italienisch*
 L  Latein*
 M Musik (nur in den Gymnasien in Liestal, Münchenstein, Muttenz und Oberwil)
 R Russisch (nur am Gymnasium Münchenstein)
 S Spanisch
 W Wirtschaft und Recht
 Z Bildnerisches Gestalten
   * Die Schwerpunktfächer Latein und Italienisch sind bis 2018 nur mit der entsprechenden Vorbildung  

aus der Sekundarschule wählbar. 
Damit ein Schwerpunktfach an einer Schule geführt werden kann, ist die Anmeldung von mind. vier  
Schülerinnen und Schülern erforderlich.

Die Grundlagenfächer bilden den Kern der gymnasialen Bildung und machen etwa 80%  
der Unterrichtszeit aus. Sie bauen das allgemeine Grundwissen auf, das für jedes Hoch- 
schulstudium vorausgesetzt wird:

Deutsch
Französisch
Englisch
Mathematik
Biologie

 Grundlagenfächer: das Fundament

 Schwerpunktfach: die Vertiefung

 Ergänzungsfach und Wahlkurs: die Erweiterung

Chemie
Physik
Geschichte
Geografie
Einführung in Wirtschaft und Recht
Bildnerisches Gestalten oder Musik

Philosophie 
Psychologie/Pädagogik 
Wirtschaft und Recht



Aus dem Niveau P der Sekundarschule: Definitive Beförderung und ein Durchschnitt von 
4.0 aus den Fächern Deutsch, Französisch, Mathematik – wer diese Bedingungen in beiden 
Zeugnissen der 4. Sekundarklasse erfüllt, wird definitiv, wer sie nur in einem Zeugnis erfüllt, 
wird provisorisch aufgenommen. 
Aus dem Niveau E der Sekundarschule: Durchschnitt von 5.0 aus den Fächern Deutsch, Fran-
zösisch/Englisch (ungerundeter Durchschnitt), Mathematik im ersten Zeugnis der 4. Sekundar-
klasse; Aufnahme provisorisch.

Gehst du gern zur Schule? Hast du gute oder sogar sehr gute Noten? Bist du bereit, viel 
zu leisten? Interessieren dich viele Themen und bist du offen, dich auf Neues einzulassen? 
Tüftelst du gerne, liebst du Knacknüsse und knifflige Aufgaben? Liest du gern anspruchsvolle 
Texte? Hinterfragst du die Dinge und willst du verstehen, wie sie zusammenhängen?
Dann bist du am Gymnasium genau richtig. Denn die gymnasiale Bildung spricht junge  
Menschen an, die bereit sind, Zeit und Energie in eine breite Bildung zu investieren.
Die gymnasiale Allgemeinbildung ist keine Berufsausbildung in eine bestimmte Richtung. 
Wenn du ans Gymnasium kommst, erwartet man von dir, dass du dich mit vielen Gebieten 
umfassend auseinandersetzen willst.

Was erwartet das Gymnasium 
von seinen Schülerinnen und Schülern? 

Mit der vertieften Allgemeinbildung und den am Gymnasium erworbenen Kompetenzen ist 
man bestens gerüstet für die verschiedensten Ausbildungen in einer sich rasch wandelnden 
Umwelt. Mit dem Bestehen der Maturitätsprüfung erhält man einen Maturitätsausweis, der 
überall in der Schweiz und im Ausland anerkannt wird. Er berechtigt zum Eintritt in die 
Studiengänge aller Universitäten und der Eidgenössischen Technischen Hochschulen oder in 
die Pädagogischen Hochschulen. Weitere Anschlussmöglichkeiten gibt es – meist nach einem 
Berufspraktikum – an den Fachhochschulen. Verschiedene Unternehmen bieten zudem auch 
verkürzte berufliche Grundbildungen speziell für Maturandinnen und Maturanden an.

Welche Möglichkeiten eröffnet das Gymnasium?  

Eintrittsbedingungen für die Schuljahre 2014/15 bis 2018/19  



 Die einzelnen Schulen

Das Regionale Gymnasium Laufental-Thierstein wird von knapp 600 Schülerinnen und 
Schülern besucht. Dank direkter Anbindung an den ÖV können die Schülerinnen und Schüler 
über Mittag nach Hause oder ihr Essen in der hauseigenen Mensa zu sich nehmen. Lokal 
zwischen Basel und der Romandie verankert, versteht sich das Gymnasium als Vermittler 
zwischen den Sprachen und Kulturen, insbesondere der Schüleraustausch mit dem Lycée in 
Porrentruy wird rege genutzt. 

Mit Schlüsselkompetenzen zu erhöhter Hochschulreife Wir streben eine erhöhte 
Studierfähigkeit unserer Schülerinnen und Schüler an. Unsere Maturandinnen und Maturan-
den verfügen traditionell über besonders ausgebildete Schlüsselkompetenzen. Dazu gehören 
hochwertige Informatik-Kenntnisse, welche durch das vierjährige Gymnasium weiter vertieft 
werden. Zusätzliche Module in Projektarbeit sowie interdisziplinäre Kurse fördern die Fertig-
keiten unserer Schülerinnen und Schüler im vernetzten und lösungsorientierten Arbeiten. Ein 
vielseitiges Angebot an Wahlkursen, Ergänzungs- und Freifächern bietet den Schülerinnen 
und Schülern Möglichkeiten zu persönlichen Akzenten im Lernprogramm.

Bilinguale Matur D/F mit dem Kanton Jura Die bilinguale Matur Deutsch-Französisch 
ist ein gemeinsames Angebot mit dem Lycée in Porrentruy. In bilingualen Klassen lernen die 
Schülerinnen und Schüler in gemischtsprachigen Tandems. Je zwei Jahre besuchen die Klas-
sen den Unterricht in Laufen und Porrentruy. Zur Auswahl stehen zwei Schwerpunktfächer: 
Biologie/Chemie sowie Wirtschaft und Recht. Dieser Bildungsgang führt zu einer eidgenös-
sisch anerkannten bilingualen Maturität. 

Spezialitäten im Haus Volley-Night, Fussball-Gymicup, Maturandengag, Gymi-Rocknite, 
Projekttage und Themenwochen, Sonderveranstaltungen mit Podiumsdiskussionen, Musicals, 
Theater etc. lockern den Schulalltag auf. 

Ausserhalb des Hauses
Skilager für alle ersten Gymklassen, Studien-, Wirtschafts- und Kulturwochen für die zweiten 
Klassen, Bildungs- und Studienreisen, aber auch die Teilnahme an Wettbewerben bereichern 
unser Bildungsangebot.

Die basellandschaftlichen Gymnasien sind regional ausgerichtet. Sie führen – mit wenigen 
Einschränkungen – dieselben Schwerpunktfächer. Mit Ausnahme von Laufen führen sie 
im gleichen Haus auch eine Fachmittelschule FMS.
Der Aufbau des Curriculums, die Lehrpläne und natürlich die Abschlüsse sind im Grund-
satz gleich (übrigens auch gleich wie im Kanton Basel-Stadt). Über gewisse Besonderheiten 
des Angebots informieren die folgenden Seiten.

 Regionales Gymnasium Laufental - Thierstein

Regionales Gymnasium
Laufental - Thierstein

Steinackerweg 7
4242 Laufen

061 552 15 50
sekretariat.gymla@sbl.ch

www.gymlaufen.ch



Gymnasium Liestal  

Im Gymnasium Liestal besuchen etwa 900 Schülerinnen und Schüler die Maturabteilung und 
ca. 300 die Fachmittelschule. Das Schulhaus liegt oberhalb des Bahnhofs und ist von dort in 
knapp zehn Minuten zu Fuss erreichbar.

Immersionsklassen Das Gymnasium Liestal führt Immersionsklassen mit einer eidgenössisch 
anerkannten bilingualen Matur Deutsch-Englisch in den Profilen G und L und Deutsch-Franzö-
sisch in den Profilen I und S. Nach Möglichkeit werden auch andere Profile miteinbezogen. 
In vier bis fünf Sachfächern wird der gesamte Unterricht in diesen Klassen durch Lehrperso-
nen mit Muttersprache Englisch resp. Französisch erteilt oder durch Lehrpersonen, die neben 
dem Sachfach auch die entsprechende Fremdsprache unterrichten. Dies bietet die grosse 
Chance, nicht nur die gewählte Sprache an der Matur hervorragend zu beherrschen, son-
dern auch einen tiefen Einblick in die Kultur des jeweiligen Sprachraums zu erhalten. 

Sportklassen Mit den Sportklassen bietet das Gymnasium Liestal Spitzensportlerinnen und 
Spitzensportlern die Möglichkeit, zugunsten von Trainings und Wettkämpfen die wöchentliche 
Stundenzahl zu reduzieren und die Matur in fünf statt vier Jahren zu erreichen. Die Schule 
steht in enger Zusammenarbeit mit der Leistungssportförderung des Kantons Basellandschaft.

Kultur Kulturelle Veranstaltungen haben am Gymnasium Liestal einen hohen Stellenwert. Die 
Big Band, das klassische Orchester, verschiedene Ensembles, der Chor und der Theaterkurs 
bieten die Möglichkeit, sich musikalisch oder schauspielerisch zu betätigen und mit regelmä-
ssigen Aufführungen das Publikum zu begeistern.

Moderne Infrastruktur Das Gymnasium Liestal verfügt über eine zeitgemässe Infrastruk-
tur, neben der Mensa z.B. über einen ausgezeichnet ausgestatteten Kraft- und Fitnessraum, 
der von den Schülerinnen und Schülern in der unterrichtsfreien Zeit kostenlos benutzt werden 
darf, einen Schülerarbeitsraum mit frei zugänglichen Computern oder WLAN auf dem  
ganzen Schulgelände.

Gymnasium Liestal
Friedensstr. 20
CH- 4410 Liestal
Tel +41 61 927 54 54
sekretariat.gymli@sbl.ch

www.gymliestal.ch



Das Gymnasium Münchenstein ist eine kantonale Mittelschule mit zwei Schultypen: Die 
Maturitätsabteilung und die Fachmittelschule (FMS). Die Schule liegt in einer historischen 
Parkanlage in unmittelbarer Nähe zur Grün 80. Die Anbindung an den öffentlichen Verkehr 
ist hervorragend

Individualisierung und Praxisbezug. Die Bildungsangebote in der Maturitätsabteilung 
und in der FMS entsprechen den kantonalen Standards. Eine Besonderheit bildet das Kon-
zept, die Anliegen der Schülerinnen  und Schüler nach Individualisierung und Praxisbezug 
aufzunehmen. Darunter fallen insbesondere folgende Punkte
•	 	Reichhaltiges	Angebot	an	Freifachkursen	und	an	interdisziplinären	Wahl-	und	Ergänzungs-

kursen. 
•	 	Akzentuierung	der	Profilwahl	in	vier	Bereichen,	welchen	je	eine	besondere	Vertiefung	

zugeordnet ist:
 – Maturitätsprofile Sprachen > Medien
 – Maturitätsprofile Kunst > Film
 – Maturitätsprofile Naturwissenschaften > Forschen und Tüfteln
 – Maturitätsprofil Wirtschaft und Recht > Unternehmungsgründung
•	 Studienberatung	am	Gymnasium	und	«Fenster	zur	Berufs-	und	Studienwelt».
•	 	Förderung	der	Begabungen	von	Schülerinnen	und	Schülern	durch	Teilnahme	an	nationalen	

und internationalen Wettbewerben.
•	 Unterstützendes	Nachhilfesystem	für	Schülerinnen	und	Schüler.
•	 	Individuelle	Lernarrangements	bei	besonderen	musikalischen	oder	sportlichen	 

Begabungen.

Bilinguale Maturität D/E und D/F. Immersionsangebote für bilingualen Unterricht 
bestehen sowohl für die englische wie auch für die französische Sprache. In beiden Spra-
chen führt der Immersionsunterricht zur eidgenössisch anerkannten bilingualen Maturität. In 
der Immersion Englisch werden die Fächer Biologie, Geografie und Geschichte auf Englisch 
unterrichtet; in der Immersion Französisch die Fächer Geografie und Geschichte auf Fran-
zösisch. Die eigentliche Besonderheit in der Immersion Französisch besteht aber darin, dass 
Ihnen das Gymnasium Münchenstein einen einsemestrigen, kostenfreien Aufenthalt an einem 
Gymnasium in der französischsprachigen Schweiz ermöglicht! 

Kultur. Schülerinnen und Schüler fühlen sich wohl am Gymnasium Münchenstein. Die offene 
Architektur schafft Begegnungsräume, welche genutzt werden. Die Schulleitung legt Wert dar-
auf, dass Schülerinnen und Schüler sich gegenseitig unterstützen, denn eine Maturität oder 
einen FMS-Abschluss gibt es nicht geschenkt; Leistung zählt. Aber alle Lehrerinnen und Lehrer 
sind nicht nur fachwissenschaftlich bestens ausgebildet, sondern verstehen sich darüber hin-
aus als Pädagoginnen und Pädagogen, die für ein förderndes Unterrichtsklima besorgt sind. 
Die allgegenwärtige Präsenz von Ausstellungen künstlerischer Werke der Schülerinnen und 
Schüler, die Aufführungen der Theaterkurse und die häufigen musikalischen Produktionen - 
vom einfachen Instrumentalvorspiel bis zur kompletten Opernaufführung - geben der Schulzeit 
am Gymnasium Münchenstein ein besonderes Gepräge.

 Gymnasium Münchenstein

Gymnasium Münchenstein
Baselstrasse 33

CH-4142 Münchenstein
Tel. (+41) 61 552 15 15

gymnasium.muenchenstein@bl.ch

www.gymmuenchenstein.ch



Gymnasium Muttenz  

Schwerpunkt Selbstorientiertes Lernen (SOL) Alle Schülerinnen und Schüler am  
Gymnasium Muttenz durchlaufen eine Ausbildung mit speziellen Zusatzgefässen, in denen 
die Fähigkeit zum selbstorganisiertes Lernen systematisch gefördert wird. 
Im zweiten Schuljahr absolvieren alle Klassen zwei interdisziplinäre Projekte im Bereich der 
Sozialwissenschaften. Gefolgt werden diese vom Selbstlernsemester im 3. Schuljahr, wo 
der Stoff in den Sprachfächern, Mathematik und im Schwerpunktfach individualisiert und 
selbstverantwortet erarbeitet wird. Anschliessend wird mit der Maturaarbeit eine erste eigene 
Arbeit nach wissenschaftlichen Kriterien verfasst. 
So können alle Schülerinnen und Schüler wichtige Zusatzkompetenzen für ein späteres Hoch-
schulstudium erwerben.

Zusammenarbeit mit dem Kanton Aargau Seit Jahren kommt gut die Hälfte der Schüle-
rinnen und Schüler am Gymnasium Muttenz von den Fricktaler Bezirkschulen. Dank intensi-
vem Austausch mit den Bezirksschulen und der grossen Erfahrung in der kantonsübergreifen-
den Zusammenarbeit ist das Gymnasium Muttenz sozusagen das Gymnasium ‚fürs Fricktal’ 
geworden. Der Staatsvertrag garantiert den Zugang zum Gymnasium Muttenz. Wo nötig 
werden für den Übertritt zusätzliche Angebote mit den Bezirksschulen abgesprochen. 
(Zu den speziellen Übertrittsbedingungen beachten Sie bitte das Einlegeblatt.)

Immersionsklassen – Bilinguale Matur Im Hinblick auf eine verstärkte Förderung von 
begabten und leistungswilligen Schülerinnen und Schülern bietet das Gymnasium Muttenz 
Immersionsklassen an, in denen je drei Fächer in der Fremdsprache unterrichtet werden:
•	 Immersionssprache	Englisch
 – Geschichte, Biologie und Mathematik für alle Maturprofile
•	 Immersionssprache	Französisch
 – Geschichte, Chemie und Mathematik für alle Maturprofile
Beide Ausbildungsgänge führen zu einer eidgenössisch anerkannten zweisprachige Matur. 

Kultur Die regelmässigen Kulturveranstaltungen über Mittag bieten eine breite Palette von 
Veranstaltungen, an den die Schüler und Schülerinnen Einblicke in kulturelle, wissenschaft-
liche, politische und gesellschaftliche Themen gewinnen können. Zudem besteht ein reich-
haltiges Angebot im musikalischen, künstlerischen und sportlichen Bereich. Das Gymnasium 
Muttenz legt neben der Begegnung mit Kultur ebensoviel Wert auf seine aufgeschlossene und 
wertschätzende Begegnungskultur.

Gymnasium Muttenz
Gründenstrasse 30
CH - 4132 Muttenz

Tel: 061 552 12 00
gymnasium.muttenz@bl.ch

www.gym-muttenz.ch



Das Gymnasium Oberwil hat ca. 700 Schülerinnen und Schüler in der Maturabteilung und 
ca. 200 in der FMS. Es liegt mitten im Grünen, ist aber durch die Busse 61 und 64 gut 
erschlossen; viele Schülerinnen und Schüler kommen auch mit dem Velo.

Vertiefte Allgemeinbildung für das Verständnis der Welt Mit dem vierjährigen Gymna-
sium führt das Gym Oberwil neu in der 2. Klasse ein Fach Politische Bildung und Einführung 
in die Ethik ein: In je einer Jahresstunde werden politische Bildung, Globalisierung und Ethik 
unterrichtet. Damit soll das Verständnis der Schülerinnen und Schüler für die Welt, in der sie 
leben, gefördert und ihr kritisches Urteilsvermögen gestärkt werden.

Immersionsklassen mit einer bilingualen Matur Deutsch-Englisch Das Gym Ober-
wil führt in der Regel zwei Immersionsklassen pro Jahr, in denen der Sachunterricht und die 
Prüfungen in 3 bis 4 Fächern (meist Mathematik, Geschichte, Biologie und/oder Geografie) 
auf Englisch unterrichtet und geprüft werden.

Begabtenförderung für besonders talentierte und engagierte Schülerinnen  
und Schüler Es gibt am Gymnasium Oberwil eine lange Tradition für verschiedene Mög-
lichkeiten, sich in bestimmten Gebieten besonders zu engagieren bei teilweiser Unterrichts-
befreiung: Neben dem Schülerstudium an der Uni und Individuallösungen im Sport oder im 
Bereich Musik z. b. die Teilnahme am Talentpool für Bildnerisches Gestalten oder am natur-
wissenschaftlichen Talentpool zur Vorbereitung von Wissenschaftswettbewerben oder an der 
jährlichen Schreibwerkstatt mit einem Schriftsteller/einer Schriftstellerin. 

Kulturelle Veranstaltungen Der Chor, die Gymband und die Theatergruppe bieten inte-
ressierten Schülerinnen und Schülern viele Möglichkeiten, sich kulturell zu betätigen und an 
den regelmässigen Aufführungen aufzutreten. Es gibt aber auch regelmässige Mittagsveran-
staltungen, an denen man Kultur «konsumieren» kann.

Gymnasium Oberwil
Allschwilerstr. 100

4104 Oberwil
061 405 55 55

sekretariat@gymoberwil.ch

www.gymoberwil.ch
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